
Liebe ist nicht nur Urtrieb, sondern häufig auch Antrieb 
für das Handeln von Menschen. Schon die alten Griechen 
unterschieden dabei zwischen unterschiedlichsten Formen 
der Liebe: einer freundschaftlichen, einer familiären, einer 
selbstlosen und einer beständigen. Häufig ist jedoch die 
leidenschaftliche Liebe, der „Eros“ das, was Menschen 
antreibt. 

Leidenschaft kann die Liebe und das Begehren eines 
anderen Menschen sein. Leidenschaft kann aber auch ein 
Synonym für eine starke Begeisterung, ein Hobby oder eine 
Arbeit sein. Liebe zur Kultur und die Leidenschaft bei  
deren Organisation beweisen viele der lokalen Vereine, die 
durch ihr stetes hauptamtliches oder nebenamtliches Enga-
gement Kulturveranstaltungen an ihren Orten anbieten.
In diesem Jahr wollen wir beim Poetischen Herbst auch 
auf ihre Arbeit aufmerksam machen: der Verein Dachauer 
Gästeführer e.V., der Zweckverband Dachauer Galerien und 
Museen, KULT A8, der Röhrmooser Kulturverein, das Hof-
theater Bergkirchen und der Verein „Beim Fenibaur“.  

Zusammen mit ihnen laden wir sie zum Poetischen Herbst 
mit dem Thema „Liebe und Leidenschaft“ ein. Wir freuen 
uns auf einen historischen Streifzug durch das Liebesleben 
in Dachau, eine italienische Soirée in Sulzemoos, Lyrik und 
Chansons in Röhrmoos und Einblicke in Frédéric Chopins 
Liebesleben in Indersdorf. Das Ensemble des Hoftheaters 
in Bergkirchen enthüllt, wie „Die starken Frauen auf der 
Burg“ mit Liebe Politik machen und ein Abend in Klein- 
berghofen widmet sich ganz der Faszination des Tangos. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Die Veranstalter
Kreisheimatpflege im Landkreis Dachau, Landkreis Dachau,  
Dachauer Forum

 

Fr 10.10.2025, 20 Uhr

„Mit der Liab  
is so a Sach“ 
Dachauer (Liebes)geschichten  
aus verschiedenen Jahrhunderten
Begeben sie sich auf einen historischen 
Streifzug zu Liebe und Leidenschaft 
durch das Dachauer Land. Die Dachauer 
Gästeführerinnen erzählen: vom Leben 
des Herzogs Sigismund und seiner Liebe 
zu einer Dachauerin, von Ereignissen 
rund um die Hochzeit des Herzogssohns 
Wilhelm mit Renata von Lothringen, 
über Freud und Leid bei einer Hochzeit 
im Dachauer Land und von dem  

Künstler Ludwig Dill,  
den das Dachauer 
Moos begeisterte. 
Und zu guter Letzt 
blickt eine Deutsch-
Amerikanerin auf  
ihr bewegtes Leben 
zurück.

Die Dachauer Gästeführerinnen sind 
Sabine Hermann, Brigitte Fiedler,  
Angelika Eisner, Ilona Huber, Barbara 
Küppers und Rosemarie Schreiner.  
Musikalische Untermalung kommt von 
Eva Kausch und Florian Ewald. Die  
Moderation übernimmt Dominik Härtl. 

Der Auftaktabend zum Poetischen 
Herbst findet im Sonderausstellungs-
raum der Gemäldegalerie Dachau statt.

Katholische Kirche 
St. Johann Baptist
Kirchstraße 9 a

Einlass 
19.30 Uhr

Eintritt
15 €, 12 €*

Vorverkauf 
beim Dachauer Forum 

Kooperation
Kult A8
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Dachau
Gemäldegalerie
Konrad-Adenauer-Straße 3 
barrierefrei

Einlass 
19.30 Uhr

Eintritt
15 €, 12 €*

Vorverkauf 
beim Dachauer Forum 

Kooperation
Dachauer  
Gästeführerinnen und  
Dachauer Galerien  
und Museen 
 

in Literatur, Musik und Schauspiel  
im Dachauer Land

Do 16.10.2025, 20 Uhr

„Der Kuss, der  
auf dem Mund  
dir lag …“  
Musik und Lyrik mit Nature Girl
Dies ist die erste Zeile des Gedichtes 
„Der Kuss“ von Else Lasker-Schüler – 
einer von mehreren Texten, die „Nature 
Girl“ an diesem Abend zu Gehör bringen 
wird. „Nature Girl“, das sind Ute Korell, 
Alexandra Fischer, Anna Hermann und 
Heida Lehndorfer – vier Sängerinnen, 
die in München verwurzelt, aber auf der 
ganzen Welt zu Hause sind. Sie widmen 
sich leidenschaftlich den unterschied-
lichsten Facetten der Musik: Internatio-
naler Pop, RnB, Jazz und Folk fließen 
in ihre Songs ein. Italienische Canzoni, 
französische Chansons, bayrische und 
Wiener Lieder gehören ebenfalls zu 
ihrem Repertoire. Auch mit alpenlän-
dischem Dreigesang oder einem Jodler 
können sie das Publikum überraschen. 
„Nature Girl“ singen a cappella, beglei-
ten aber auch mit Piano, Akkordeon, 
Gitarre oder Ukulele.

Das Quartett verspricht einen unter-
haltsamen Abend mit ungewöhnlichen 
Liedern und Texten zum Thema Liebe. 

So 19.10.2025, 19 Uhr

Chopin  
und die Liebe  
Eine Sinfonie in vier Sätzen
Sie wurden ein Paar – eine Sensation  
in Paris! Das kränkliche Musikgenie 
Frédéric Chopin und das pummelige 
Mannweib, das sich George Sand nannte.

Chopin war romantisch, träumte von 
einem zarten Mädchen, von Mondschein 
und scheu geraubten Küssen. Statt-
dessen kam das behoste, nach Zigarren 
stinkende, selbstherrliche Weib, ein  
erotisches Monster, vor dem es ihm 
graute. „Diese George Sand – ist sie 
überhaupt eine Frau? Ich bezweifle es“, 
schrieb er in einem Brief. Sie aber war 
entschlossen, ihn zu bekommen und 
steckte ihm einen Zettel zu: „Man betet 
Sie an!“

Chopins Liebesleben –  
eine Sinfonie in vier Sätzen:  
Konstancia, das Ideal;  
Maria und der Himmel auf Erden;  
George oder die Brunst.  
Schlusssatz: Jane – Entsagung.

Text von der Journalistin und  
Autorin Katalin Fischer,  
am Klavier Aglaya Zinchenko.
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Di 14.10.2025, 20 Uhr

Das ist Liebe! 
Canzoni della Bella Italia

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mit den beiden Solisten Mulo Francel  
(Saxophon) und Nicole Heartseeker 
(Piano) laden wir zu einer italienischen 
Soirée in der barocken Kirche St. Johann 
Baptist in Sulzemoos ein. Die beiden  
Musiker interpretieren bekannte italie- 
nische Canzoni, die sie auf vielen Reisen 
an das mediterrane Meer gefunden haben.  
Es sind Melodien voller Zuneigung und 
Sehnsucht. Nicole Heartseeker sagt 
dazu, dass sie „in eine andere Welt 
entführen und zutiefst berühren“. Und 
Mulo Francel ergänzt: „Egal wo auf der 
Welt ich gerade auf der Bühne stehe, 
wenn ich Luna Rossa von Claudio Villa 
oder das alte neapolitanische Lied Anema 
e Core spiele, schließe ich die Augen. 
Dann riecht es nach Zypressen und 
reifen Zitronen.“

Gasthaus  
Brummer
Großinzemoos  
Indersdorfer Straße 51

Einlass 
19.00 Uhr

Eintritt
15 €, 12 €*

Vorverkauf 
beim Dachauer Forum 

Kooperation
Kulturkreis  
Röhrmoos

Barocksaal
Marienplatz 7 
barrierefrei

Einlass 
18.30 Uhr

Eintritt
15 €, 12 €*

Vorverkauf 
beim Dachauer Forum 

Liebe & 
Leidenschaft



Do 23.10.2025, 20 Uhr

Die starken Frauen 
auf der Burg  
Eine Komödie aus der Antike  
für     die Gegenwart  

Lysistrata, „die das  
Heer Auflösende“, 
gehört zu den  
bekanntesten  
Komödien des grie-
chischen Dichters 
Aristophanes. Sie 
wurde 411 v. Chr.  
im zwanzigsten 
Jahr des Peloponne-

sischen Krieges in Athen zur Aufführung 
gebracht. Im selben Jahr wurde durch 
einen Putsch die radikal handelnde  
Regierung gestürzt, die sich gegen Frie-
densgespräche mit dem Nachbarstaat 
Sparta verwehrte. Lysistrata ist das dritte 
der pazifistischen Stücke des Aristopha-
nes, die den Krieg zum Thema haben –  
und einen komödiantischen Weg zum 
Frieden zeigt.

Freuen sie sich auf eine schwungvolle 
Neubearbeitung des Stücks durch  
Herbert Müller mit dem Team des Hof- 
theaters: Sarah Giebel, Jessica Dauser, 
Lucca Rabenstein, Ansgar Wilk und  
Tobias Zeitz. Das Bühnenbild und die  
Kostüme stammen von Ulrike Beckers,  
die Musik von Max Müller. 
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Eintritt  
15 € | ermäßigt 12 €*  
für Schülerinnen und Schüler, 
Studierende und  
Seniorinnen und Senioren  
ab 65 Jahren 

Vorverkauf 
ab 23. Juni 2025 
beim Dachauer Forum  
Ludwig-Ganghofer-Straße 4  
85221 Dachau  
Telefon 08131-99688-0  
info@dachauer-forum.de 
www.dachauer-forum.de

 
Veranstalter 
 

Konzept
Dr. Birgitta Unger-Richter,  
Kreisheimatpflegerin

Organisation und Mitveranstalter

Mit freundlicher  
Unterstützung 

Kooperationspartner
Der Verein Dachauer Gästeführer e.V. 
bietet schon seit 2003 Führungen in 
Dachau und der näheren Umgebung 
an. Neben klassischen Stadtführun-
gen gibt es ein breites Spektrum an  
Themenführungen: von den Sehens-
würdigkeiten in der Altstadt hin zu 
zeitgeschichtlichen Rundgängen. 
Spezielle Angebote richten sich an 
Kinder, Menschen mit Handicap und  
Radtouristen. Auch Kostümführungen 
und Dialektführungen können gebucht 
werden.

Der Zweckverband Dachauer  
Galerien und Museen 
Der Initiative und Sammeltätigkeit 
von Dachauer Künstlern und dem 
1903 gegründeten Museumsverein 
verdankt die Stadt eine umfangreiche 
Sammlung kultur- und kunsthistori-
scher Objekte und Werke. Erstmals 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
wurde diese in einem Bezirksmuseum  
und einer Gemäldegalerie, 1905  
bzw. 1908 im Dachauer Schloss.  
Nach einer wechselvollen Geschichte 
kam es seit den 1970er Jahren zu 
einer neuen Museumsinitiative durch 
den Museumsverein. 1981 wurde 
der „Zweckverband Heimatmuseum 
Dachau“ gegründet und zwei Museen 
errichtet, 1992 erweitert durch die 
Neue Galerie der „Zweckverband 
Dachauer Galerien und Museen“. Seit 
2024 ist als dritter Träger der Bezirk 
Oberbayern Teil des Zweckverbandes, 
um das Zukunftsprojekt „Museums-
forum Dachau“ in der ehemaligen 
Papierfabrik zu realisieren.

Kult A8 kann 2025 auf 15 Jahre konti-
nuierliche Kulturarbeit zurückblicken! 
Das Team der Veranstalter bietet  
seit Jahren hochkarätige Kulturveran-
staltungen im westlichen Dachauer 
Landkreis an. Der Name „KULT A8“ 
leitet sich von den Gemeinden ab, 
die sich längs der Autobahn A8 dazu 
zusammengefunden haben: Berg-
kirchen, Sulzemoos, Pfaffenhofen  
an der Glonn und Odelzhausen. 

KULT A8 arbeitet auch eng mit dem 
Verband WestAllianz zusammen. Das 
Programm umfasst Musik, Blasmusik, 
Jazz, Rockmusik, Flamenco, Tanz, 
Lyrik, Kabarett, Opern, Theater, Film, 
Dokumentation, Lesungen und viele 
andere außergewöhnliche Veranstal-
tungen.

Kulturkreis Röhrmoos 
Mit seinen rund 20 ehrenamtlichen  
Vereinsmitgliedern sorgt der Kultur- 
kreis seit Jahrzehnten für kulturelle  
Vielfalt mit Theater, Kabarett, Lesun-
gen, Ausstellungen für Kinder und Er-
wachsene, Musik- und Chorkonzerten 
aus den Bereichen der Volksmusik, 
Klassik, Jazz, Blues, Gospel, Musical 
und Kabarett. Der Kulturkreis ist 
Initiator und Organisator des bundes-
weiten Vorlesetags für die Gemeinde 
Röhrmoos und wurde 2016 als 
„aktivste Vorlesestadt“ ausgezeich-
net. Er ist der erste Kulturverein im 
Dachauer Land, der unter dem Label 
„Kultur ohne Strom“ auf Nachhaltig-
keit achtet: Kulturveranstaltungen 
werden ohne Strom oder aus 100 % 
Sonnenenergie angeboten.

Der Verein „Beim Fenibaur e.V.“ 
wurde 2020 gegründet. Die Mitglie-
der setzen sich für die Pflege und 
Förderung des Denkmalschutzes 
ein und fördern Kunst und Kultur. 
Der Schwerpunkt liegt auf bilden-
der Kunst und Musik. Ihr erstes 
Denkmalprojekt sind zwei Gebäude 
des historischen Bauernhofs mit 
Nebengebäuden in Deutenhofen bei 
Altomünster, des einzig erhaltenen 
Vierseithofes im Landkreis Dachau. 
Dort finden im liebevoll restaurierten 
Wohnhaus und rustikalen Stallgebäu-
de zahlreiche Veranstaltungen und 
Workshops statt.

 

Markt Indersdorf

Dachau

Bergkirchen

Röhrmoos

Sulzemoos

Bildnachweis:
Robert Poetzelberger: Liebespaar (Ausschnitt),  
1883, Bleistift auf Papier, Museumsverein Dachau 
(Foto: Peter Brunner); Severin Schweiger; Nature Girl; 
Katalin Fischer; Hoftheater Bergkirchen;  
Cornelia Rickelmann; Marion Kazek 

Erdweg

Hoftheater  
Bergkirchen
Mühlstraße 8 a

Einlass 
19.00 Uhr

Eintritt
15 €, 12 €*

Vorverkauf 
beim Dachauer Forum 

Kooperation
Hoftheater Bergkirchen 
 

Gasthaus
Freudenhaus
Münchner Straße 2 
85253 Kleinberghofen

Einlass 
17.30 Uhr

Eintritt
15 €, 12 €*

Vorverkauf 
beim Dachauer Forum 

Kooperation
Verein „Beim Fenibaur e.V.“ 
 

Premiere im Hoftheater
So 26.10.2025, 18 Uhr

El Pasión del Tango  
Ein Abend mit Tangomusik

Tango ist viel mehr als nur ein Tanz –  
er ist eine leidenschaftliche Umarmung, 
ein Gespräch ohne Worte. Jeder Ton 
erzählt eine Geschichte von Sehnsucht, 
Verlangen und der Magie des Augen-
blicks, ist geprägt von leidenschaftlichen 
und ausdrucksstarken Emotionen. Aus 
Argentinien stammend ist er zum Welt-
kulturerbe geworden. 

Dirigent und Akkordeonspieler Alex Keil 
und der Violinist Christian Romanitan 
werden vom Fendell Orchester Altomün-
ster begleitet. Sie verzaubern an diesem 
Abend mit Livemusik bekannter Kom-
ponisten wie Piazzolla, Gardel, Villoldo, 
aber auch mit Stücken europäischer 
Ausprägung. Zwei Tanzpaare zeigen den 
Tango Argentino wie er am Rio de la Plata 
getanzt wird. Durch den Abend führt 
Marion Kazek vom Verein Fenibaur e.V. 
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2025in Literatur, Musik  
und Schauspiel  
im Dachauer Land

10.– 26.10.2025
  Liebe & 
Leidenschaft

https://www.dachauer-forum.de/themen/kunst-kultur/poetischer-herbst/

